
Der Kulturkalender für Winterthur 
 
Das Kulturmagazin Coucou führt seit 2012 einen Kulturkalender. Ein ehrenamtliches Team erfasst 
alle kulturellen Veranstaltungen im Raum Winterthur in der Coucou-Datenbank und macht sie auf 
unserer Webseite www.coucoumagazin.ch sichtbar. Der Online-Kalender wird täglich rund 2’800 
mal aufgerufen. 
 
Unsere Vision 
Das Coucou versteht sich als Plattform für das lokale Kulturschaffen – unabhängig davon, aus 
welcher Sparte, mit welchem Budget oder in welcher Grösse sich dieses präsentiert. Ein Bezahlabo-
Modell für das Eintragen von Veranstaltungen, wie dies u.a. bei Guidle und Kulturzüri der Fall ist, 
kommt für uns nicht in Frage. Diversität, kulturelle Teilhabe und Sichtbarkeit für alle ist uns wichtig. 
Deshalb ist der Coucou-Kulturkalender kostenlos und für alle zugänglich. 
 
Sichtbarkeit – nicht nur in Winterthur 
Das Coucou hat eine Export-Schnittstelle zum Minasa-Datenhub, der vom Ostschweizer 
Kulturmagazin Saiten und thurgaukultur.ch betrieben wird. Neben dem Ostschweizer 
Kulturkalender des Kulturmagazins Saiten werden unsere Kalenderdaten auch auf den Plattformen 
Hinto und Eventfrog veröffentlicht. Das heisst, dass alle Veranstaltungen im Coucou-Kalender auch 
in der Ostschweiz und darüber hinaus sichtbar sind.  
 
Schnittstelle – um die Arbeit zu erleichtern 
Eine Schnittstelle verkoppelt zwei Webseiten miteinander. Sobald die Schnittstelle auf der Webseite 
einer Kulturinstitution eingerichtet ist, werden alle erfassten Veranstaltungsdaten automatisch in 
den Kulturkalender des Coucou importiert. Ausserdem werden Änderungen auf der eigenen 
Webseite im Coucou-Kalender ebenfalls direkt aktualisiert. Das einmalige Einrichten einer 
Schnittstelle ermöglicht es, den ehrenamtlichen Erfassungsaufwand beim Coucou in Grenzen zu 
halten. Zudem ist es möglich, die Schnittstelle (Format XML) auch an anderen Kalender-Plattformen 
zu den jeweiligen Konditionen anzudocken, so dass der Personalaufwand für das Eintragen der 
Veranstaltungsdaten auf den verschiedenen Kalender-Plattformen reduziert werden kann. 

Falls Interesse besteht, eine Schnittstelle einzurichten, helfen die IT-Spezifikationen unter dem Link 
www.coucoumagazin.ch/de/-kalendereintrag. Bitte haltet Rücksprache mit euren Webseiten-
Programmierer*innen bzgl. Kosten und Umsetzbarkeit. Bei Fragen helfen wir gerne weiter. 

Folgende Institutionen haben bereits eine Schnittstelle: 
– Albani 
– Coalmine 
– Figurentheater 
– Gaswerk 
– Internationale Kurzfilmtage Winterthur 
– Kellertheater 
– Kino Cameo 
– Kraftfeld 
– Kunst Museum Winterthur 
– Kurzfilmtage 
– Lauschig & Sofalesungen 
– Musikkollegium 
– Oxyd Kunsträume 
– Portiert 
– Salzhaus 

http://www.coucoumagazin.ch/
http://www.saiten.ch/magazin
http://www.thurgaukultur.ch/
http://www.hinto.net/
https://eventfrog.ch/de/home.html
http://www.coucoumagazin.ch/de/-kalendereintrag


– Theater am Gleis 
– Theater Kanton Zürich 
– Theater Winterthur 
– wilsch – queer  

 
Zukunftsfähiges Kalendermodell 
Das Coucou arbeitet zusammen mit dem Kulturmagazin Saiten und thurgaukultur.ch an der Vision 
eines zukunftsfähigen Kalendermodels für die ganze Schweiz. Das Coucou ist zuständig für den 
Betrieb und die Pflege der Datenbank für alle Veranstaltungen, die im Raum Winterthur stattfinden, 
publiziert die Daten auf www.coucoumagazin.ch und leitet sie im Sinne des Open-Data-Prinzips an 
weitere Kalender-Datenbanken und -Plattformen weiter. Ein zeitgemässer und kostenlos 
zugänglicher Kulturveranstaltungskalender ist ein Service Public, den wir als Verein gerne leisten. 
Da wir dessen Betrieb zurzeit ehrenamtlich leisten, jedoch die IT-Kosten und Professionalisierung 
nicht über Inserate- und Abo-Einnahmen finanzieren können, sind wir auf eine zusätzliche 
Finanzierung angewiesen. 
 
Betriebskosten 
Der Betrieb und die Pflege der Datenbank ist in den letzten Jahren immer aufwändiger geworden – 
einerseits, weil die Menge an Kalenderdaten deutlich zugenommen hat, andererseits weil die IT-
Anforderungen komplexer geworden sind. Um gewährleisten zu können, dass die per Mail 
geschickten Veranstaltungsinfos ohne lange Wartezeiten erfasst werden, braucht es eine bezahlte 
Stelle von mindestens 20 Stellenprozent für die Mail- und Kalenderbetreuung. Zudem fallen jährlich 
Server- und Instandhaltungskosten für die IT-Infrastruktur im Hintergrund an. Insgesamt benötigen 
wir jährlich finanzielle Mittel in der Höhe von mindestens CHF 20'000, um den Kalender langfristig 
betreiben zu können. 
 
Eine*r für alle – alle für eine*n? 
Wir freuen uns über jeden Unterstützungsbeitrag – egal ob klein oder gross. Viele 
Veranstalter*innen mit kleinem Budget sind auf kostenlose Kalender-Projekte angewiesen, um eine 
Sichtbarkeit zu erhalten. Deshalb ist es uns ein Anliegen darauf hinzuweisen, dass mit einem 
Solidaritätsbeitrag nicht nur das Coucou, sondern alle ehrenamtlichen bzw. mit kleinem Budget 
geführten Kulturprojekte indirekt unterstützt werden. 
 
Neuer Webauftritt 
Die Sichtbarkeit der vielfältigen Veranstaltungen in unserer Stadt liegt uns am Herzen. Deshalb sind 
wir aktuell daran, den Webauftritt des Kalenders dank der Unterstützung des Kultur Komitees 
aufzufrischen und die IT-Infrastruktur im Hintergrund zu modernisieren. Ab Februar 2026 wird sich 
der Coucou-Kulturkalender im neuen Federkleid präsentieren. 

http://www.coucoumagazin.ch/

